
Weiter Informationen und Hinweise

Verspätet eingegangene Anträge
Die verspätete Einreichung des Eintrages führt beim jeweiligen Verein und dem LVSS zu 
Mehraufwand, daher wird eine Bearbeitungsgebühr erhoben.

Wohnwagenstellpätze
Der  Antragsteller  bestätigt  mit  seiner  Unterschrift,  dass  der  Wohnwagen  grundsätzlich 
fahrtauglich ist und sorgt dafür , dass sich Fahrzeug und Stellplatz in einem gepflegten, 
optisch ansprechenden Zustand befindet. Eine vorhandene Gasanlage ist regelmäßig zu 
prüfen, die Prüfung ist nachzuweisen.

Bootsliegeplätze
Der Abtragsteller bestätigt mit seiner Unterschrift, eine ausreichend hohe Wassersporthaft-
pflichtversicherung abgeschlossen zu haben und die Verkehrsordnung für den Bostalsee 
des Landkreises Sankt Wendel einzuhalten. Für das selbstständige Führen von Booten ist 
der Sportbootführerschein (Binnen Segeln) erforderlich. Boote und Trailer sind in einem or-
dentlichen, sauberen und fahrbereiten Zustand zu halten.

Parkplakette
Je Boot / Wohnwagen / Surfbrettsaisonkarte ist eine Parkplakette für die aktuelle Saison in 
den Gebühren enthalten. Diese kann für verschiedene Fahrzeuge genutzt werden, ist aber 
persönlich zugeordnet und nicht übertragbar.

Trailer-Abstellung
Auf der Basis abgestellte Trailer müssen fahrbereit und verkehrstauglich sein. Sie sind un-
bedingt mit der  LVSS-Trailer-Plakette zu versehen, auf der auch der  Eigentümername 
und eine Telefonnummer anzugeben ist. Unzureichend gekennzeichnete und falsch ab-
gestellte Trailer werden anderweitig verbracht und ggf. von der Basis entfernt.

Seit 2003 gelten u.a. aufgrund verstärkter Nachfrage, folgende Regeln
Liegeplätze werden ausschließlich an Mitglieder von Vereinen vergeben, die dem LVSS 
angeschlossen sind. Plätze werden nach Verfügbarkeit und Eignung vergeben. Nach Mög-
lichkeit werden Vorjahresplätze wieder zugeteilt,  es besteht jedoch keine Garantie oder 
Anrecht auf die Zuteilung eines Liege- / Stellplatzes, insbesondere nicht auf die Zuteilung 
eines bestimmten Platzes. Sofern die Nachfrage die verfügbare Anzahl der beantragten 
Liegeplätze übersteigt, werden für die Vergabe (insbesondere von WLP) bestimmte Aktivi-
täten als Kriterien herangezogen. Hierzu gehören seglerische Aktivitäten wie z.B. die Teil-
nahme an oder Mitwirkung bei Regatten, aber auch Unterstützung bei Arbeiten auf der 
Seglerbasis bzw. Aktivitäten im Verein / Verband (Trainer, Verstandsmitglied, o.ä.)
Anträge,  welche nicht  berücksichtigt  werden können,  kommen auf  eine Warteliste.  Ein 
Rechtsanspruch auf einen beantragten Liegeplatz oder Stellplatz besteht nicht. Zugesagte 
Liegeplätze sind grundsätzlich bis zum 15. Mai in Anspruch zu nehmen. In gebründeten 
Fälle kann eine Verlängerung dieser Frist in Rücksprache mit dem geschäftsführenden 
Vorstand gewährt werden. Ansonsten werden nicht in Anspruch genommene Liegeplätze 



nach o.g. Warteliste anderweitig vergeben. Ein Anspruch auf Kostenerstattung für nicht ge-
nutzte Liegeplätze besteht nicht. Falls ein LP für einen Zeitraum von einer Woche oder 
länger nicht benötigt wird (z.B., weil das Boot mit in den Urlaub genommen werden soll), 
wird um Mitteilung an das Basisteam gebeten, damit der Liegeplatz für diese Zeit ggf. an 
Gastlieger vergeben werden können.

Haftungsausschluss
Der LVSS übernimmt keinerlei  Haftung für Beschädigung, Diebstahl oder anderen Vor-
kommnissen an Segelbooten, Surfbrettern und Trailern sowie an Zubehör oder sonstigen 
Gegenständen. Der Haftungsausschluss beinhaltet auch Schäden an den auf der Segel-
basis abgestellten Fahrzeugen, Wohnmobilen und Wohnwagen sowie Ausstattung und Zu-
behör.

Datenschutz
Mit dem übermittelten Liegeplatzantrag und der Unterschrift unter diesem erklärt der An-
tragsteller, dass er mit der Speicherung, Verarbeitung für vereinsinterne / verbandsinterne 
Zwecke, der in der Meldung enthaltenen Angaben einverstanden ist. Personenbezogene 
Daten werden als Klarnamen ggf. einschließlich Verein, Bootstyp und -nummer erfasst. 
Besitzername und Bootstyp werden in einem für die Basisnutzer einsehbaren Liegeplatz-
plan dargestellt. Die Verwendung der Daten regelt sich nach dem deutschen Recht, insbe-
sondere dem Datenschutzgesetz und Telemediengesetz. Eine Übermittelung der perso-
nenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nicht. Auskunft über gespeicherte  Daten nach dem 
Bundesdatenschutzgesetz haben Sie ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über ihre ge-
speicherten Daten, sowie ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser 
Daten. Ihre Daten werden dann gelöscht, falls dem nicht gesetzliche Regelungen entge-
genstehen. Sie können eine uns erteilte Erlaubnis, ihre persönlichen Daten zu nutzen, je-
derzeit widerrufen. Auskunfts-, Löschungs- und Berichtigungswünsche zu ihren Daten und 
auch gerne Anregungen können Sie jederzeit in Schriftform an den Vorstand des Verban-
des richten.

Mit der Antragsstellung wird folgendes bestätigt:
Ich versichere, dass die von mir gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen. Im Übri-
gen erkenne ich die Basisordnung und alle weiteren vom LVSS erlassenen Ordnungen an. 
Mir ist bekannt, dass Verstöße gegen diese Ordnung(en) den Verlust des Liegeplatzes / 
Stellplatzes zur Folge haben können. Ich bin damit einverstanden, dass der LVSS perso-
nenbezogenen Daten als Klarnamen ggf. einschließlich Verein, Bootstyp und -nummer di-
gital erfasst und Besitzername und Bootstyp in einem für die Basisbutzer einsehbaren Lie-
geplatzplan darstellt.


